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Liebe Leser*innen,
liebe Freund*innen der Ev. Akademie Hofgeismar,

für den Flyer zur Tagung „Christ*innen in Ost- und Westdeutsch-
land in den 1980er Jahren“ suche ich ein Titelfoto. Welches Motiv 
könnte passen? Im Internet werde ich fündig: Eine Demo in Bran-
denburg, Pfingsten 1982. Männer mit langen Bärten und langen 
Haaren, Frauen mit langen Kleidern. Ein Kleinkind im Kinderwagen 
ist auch dabei. Auf einem Transparent ist zu lesen: „Christen für ge-
waltfreie Konfliktlösung!“ Ein wunderbares Foto, das kulturell und 
politisch direkt in die 1980er Jahre und zu unserem Tagungsthema 
führt. 

Der Bildunterschrift entnehme ich, dass die Bildrechte bei einem 
der bärtigen Männer liegen: Pfarrer Stephan Flade. Ich suche den 
Namen und die Adresse im Internet und schreibe eine E-Mail. Schon 
wenige Minuten später klingelt das Telefon: Stephan Flade! Kollege 
Flade freut sich über unser Tagungsprojekt und erzählt mir, wie es 
damals zu der Demo kam. „Das Foto können Sie gerne nutzen. Das 
Transparent liegt hier noch im Keller. So etwas wirft man ja nicht 
weg.“

Ob Pfarrer Flade zur Tagung kommen wird? Und ob er das Trans-
parent von damals mitbringt? Dann könnten wir den Raum damit 
gestalten und die Tagung mit dieser konkreten Erinnerung eröffnen.

Herzliche Einladung zu dieser und allen anderen Veranstaltungen in 
der zweiten Jahreshälfte!

Für das Team der Ev. Akademie Hofgeismar 

Ihr 

Pfr. Bernd Kappes
Studienleiter Theologie & Ethik

PS: Am besten bleiben Sie informiert, 
indem Sie unseren Newsletter abonnieren. 
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Die Akademie stellt sich vor.

Über uns

Ev. Akademie Hofgeismar 
Tagen im Schlösschen Schönburg

Nadja Ahmad
Studienleiterin 
Nachhaltigkeit &
Politische
Ökologie

Pfr.
Bernd Kappes
Studienleiter 
Theologie & Ethik

Michael Nann
Studienleiter
Politik & 
Gesellschaft

Dr. Oliver Emde
Studienleiter 
Politische Jugend- 
bildung & Pädagogik

Dr. Giulio Salvati
Studienleiter
Politik & 
Gesellschaft
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Über uns

Informationen und Anmeldung

Sekretariat  
Anna-Katharina Bambey 
Tel.: 05671/881-118 
E-Mail: anna-katharina.bambey@ekkw.de 

Sekretariat  
Susanne Ellrich 
Tel.: 05671/881-108 
E-Mail: susanne.ellrich@ekkw.de

Sekretariat  
Claudia Bochum 

Tel.: 05671/881-122 
E-Mail: claudia.bochum@ekkw.de 

Bleiben Sie auf dem Laufenden!
Melden Sie sich gerne für unseren Newsletter 
an oder schauen Sie auf facebook!

facebook.com/akademiehofgeismar

www.akademie-hofgeismar.de
akademiehofgeismar@ekkw.de
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instagram.com/ev.akademiehofgeismar



Theologie & Ethik

Theologie
& Ethik Staunen & Lauschen

Wanderexerzitien im Karwendel

Außergewöhnliche Landschaften können 
uns daran erinnern, was wir sind: Leben 
inmitten von Leben, Mitgeschöpfe unter 
Mitgeschöpfen.

Exerzitien, to exercise: In der atemberau-
benden Bergwelt des Karwendel wollen 
wir uns einüben in die Haltung des Stau-
nens und Lauschens, der Verbundenheit 
und des Respekts vor allem Lebendigen. 
Dazu helfen Wanderungen und Schweige-
zeiten, Atem- und Stilleübungen, Gottes-
dienst und Gebet sowie der Austausch in 
der Gruppe. 

Jeden Morgen brechen wir mit den nötigs-
ten Dingen im Rucksack auf. Ein Morgen-
impuls stimmt auf den Tag ein. Die ersten 
Stunden wandern wir schweigend. Wir 
werden täglich vier bis sechs Stunden auf 
alpinen Wanderwegen von Hütte zu Hütte 
unterwegs sein und dabei bis zu 1.000 
Höhenmeter überwinden. 

Eingeladen sind alle, die über die nötige 
Ausdauer und Schwindelfreiheit verfügen.

05.-11.07.2026

In Kooperation mit:
Exerzitienseelsorge 
Kassel

Verantwortlich:
Studienleiter Pfr. 
Bernd Kappes

Tagungsnr.: 26315
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Theologie & Ethik Theologie & Ethik

Meister Eckhart (1260-1328) war einer 
der kühnsten und zugleich umstrittensten 
Denker des Mittelalters. 

Als Mystiker, der Gott im Inneren sucht 
und findet, ist er nur unzureichend be-
schrieben, denn zugleich gilt für ihn: „Die 
Vernunft ist der Tempel Gottes.“ In sei-
nem Denken verbinden sich existenzielle, 
lebenspraktische Tiefen mit umfassender 
Systematizität.

Gegenstand des Seminars sind haupt-
sächlich deutsche Predigten und Traktate. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

02.-04.10.2026

Philosophisches 
Seminar

In Kooperation mit:
Institut für Ev. Theo-
logie der Universität 
Kassel

Verantwortlich:
Studienleiter Dr. 
Giulio Salvati

Tagungsnr.: 26099

Evangelisch sein –  
Evangelisch bleiben?
Christ*innen in Ost- und Westdeutschland 
in den 1980er Jahren

16.-18.09.2026

Tagung

In Kooperation mit:
Ev. Arbeitsgemein-
schaft für Kirchliche 
Zeitgeschichte

Verantwortlich:
Studienleiter
Pfr. Bernd Kappes

Tagungsnr.: 26110

Was bedeutete es, in einer Zeit der Un-
sicherheit und Krise evangelisch zu sein? 
Die Tagung thematisiert die Entwicklung 
des Protestantismus in beiden deutschen 
Staaten im letzten Jahrzehnt der Teilung 
und interpretiert sie als Vorgeschichte 
der gemeinsamen Gegenwart und ihrer 
Differenzen.

Wie veränderten sich in den 1980er 
Jahren Glaubensüberzeugungen und 
-praktiken? Wie verquickten sich Wandel 
und Kontinuität in Kirche, christlichen 
Werken und Initiativen? Welche Aktivi-
täten und Positionierungen erfolgten im 
gesellschaftlichen Bereich? Welche zivil-
gesellschaftlichen Vernetzungen kamen 
zustande und welche Wirkungen zeigten 
diese?

Meister Eckhart
Gott in der Seele, die Seele in Gott
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04.-12.10.2026

Bildungsreise

In Kooperation mit:
gewaltfrei handeln 
e.V. 

Verantwortlich:
Studienleiter 
Pfr. Bernd Kappes

Tagungsnr.: 26489

Die Region ist geprägt von religiöser und 
kultureller Vielfalt sowie den Folgen der 
gewaltsamen Konflikte der 1990er Jahre. 
Bis heute engagieren sich zivilgesell-
schaftliche und religiöse Akteur*innen vor 
Ort für Versöhnung, gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und Demokratie – Erfah-
rungen, die auch für aktuelle Herausforde-
rungen in Deutschland bedeutsam sind.

Die Begegnungsreise wird von Otto Raffai, 
Trainer für gewaltfreies Handeln und 
Gründer der Initiative „Gläubige für den 
Frieden“, geleitet. Das Programm umfasst 
den Besuch der Gedenkstätte Srebrenica, 
Begegnungen mit Friedens- und Bildungs-
initiativen, religiösen Vertreter*innen 
sowie Zeit zur gemeinsamen Reflexion. 
Eine intensive Vor- und Nachbereitung 
begleitet die Reise. Ziel ist es, Dialogfähig-
keit, Reflexionskompetenz und Engage-
ment für eine vielfältige demokratische 
Gesellschaft zu stärken. 

Theologie & Ethik

Stimmen für Frieden  
und Versöhnung in Europa
Begegnungen in Kroatien, Bosnien  
und Herzegowina

Theologie & Ethik

Die Fortbildung unterstützt Führungs-
kräfte der EKKW dabei, Personalentwick-
lungsgespräche gelingend zu führen. Die 
Spezifika der kirchlichen Organisations-
kultur werden dabei besonders berück-
sichtigt.

Die Teilnehmenden reflektieren das 
Personalentwicklungsgespräch als Füh-
rungsaufgabe und erarbeiten die Poten-
tiale für die Entwicklung des jeweiligen 
Arbeitsfeldes und für die Zufriedenheit 
der Mitarbeitenden. Fachliche Impulse, 
praktische Übungen und kollegiale Be-
ratung wechseln sich ab.

15.-16.10.2026

Online Fortbildung

In Kooperation mit:
weitgeblickt

Verantwortlich:
Studienleiter 
Pfr. Bernd Kappes

Tagungsnr.: 26234

Personalentwicklungs- 
gespräche wirksam führen
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30.10.-01.11.2026

Tagung

In Kooperation mit:
Philipps-Universität 
Marburg, Goethe-Uni-
versität Frankfurt/M.

Verantwortlich:
Studienleiter 
Pfr. Bernd Kappes

Tagungsnr.: 26029

Als Initialereignis der Reformation in Hes-
sen gilt die Homberger Synode, die vom 
21.-23. Oktober 1526 in Homberg/Efze 
stattfand. Mit der Visitation von Pfarreien 
und Klöstern führte Landgraf Philipp ab 
1527 in der Landgrafschaft Hessen die 
Reformation ein. Im Jahr 1527 gründete 
er in Marburg die erste evangelische Uni-
versität. Neben Luthers Heimat Kursach-
sen wurde Hessen zur Führungsmacht der 
evangelischen Reichsstände.

Die hessische Reformation zeichnet 
sich durch markante Besonderheiten 
wie die Einführung presbyterial-syno-
daler Elemente und die „Erfindung“ der 
Konfirmation aus. Die Tagung beleuchtet 
umfassend alle Aspekte der hessischen 
Reformation auf dem neuesten Stand der 
Forschung.

Theologie & Ethik Theologie & EthikVeranstaltungen unserer Schwesterakademie

Wachstum –  
kritisch betrachtet
Wirtschaftspolitisches Forum 

20.10.2026, 19.00–21.00 Uhr

Welche Rolle spielt Innovation für die Leistungsfähigkeit unserer 
Wirtschaft? Braucht Prosperität ständiges Wachstum oder ist mit 
Blick auf dessen Grenzen ein Umdenken in Richtung „Degrowth“ 
notwendig? Darüber diskutieren die Publizistin Ulrike Herrmann 
und der Wirtschaftswissenschaftler Justus Haucap.

Eintritt frei, Anmeldung erbeten:

www.evangelische-akademie.de/kalender

Design Demokratie
Demokratie-Slam der Jungen Akademie Frankfurt 

06.11.2026, 18.30–21.00 Uhr
Projektparade

Die Teilnehmenden der Jungen Akademie haben Ideen entwickelt, um 
unser demokratisches Miteinander zu beflügeln. An diesem Abend 
werden die Projekte erstmalig der Öffentlichkeit präsentiert. Sie kön-
nen vom Publikum diskutiert, bewertet und unterstützt werden.

Weitere Veranstaltungen:
www.evangelische-akademie.de

Hassia reformata
500 Jahre Reformation in Hessen
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Das Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge und die Diakonie Hessen 
laden zur achten Regionaltagung in der 
Evangelischen Akademie Hofgeismar ein. 
Ziel der Veranstaltung ist es, den Dialog 
zwischen Bundesamt, der Diakonie in 
Hessen und anderen in der Flüchtlingsar-
beit engagierten Akteur*innen zu stärken 
und eine Plattform zu Vertrauensbildung 
und Kontaktpflege aller Beteiligten zu 
schaffen. 

Schwerpunkt der Tagung werden die 
aktuellen Entwicklungen rund um ein 
Gemeinsames Europäisches Asylsys-
tem (GEAS) sein. Es wird ein fachlicher 
Austausch auf Arbeitsebene ermöglicht, 
von dem alle Beteiligten für ihre Arbeit 
profitieren können.

27.-28.08.2026

Geschlossene 
Veranstaltung

In Kooperation mit:
Bundesamt für 
Migration und Flücht-
linge, Diakonie 
Hessen

Verantwortlich:
Studienleiter 
Michael Nann

Tagungsnr.: 26091

Politik & Gesellschaft

Politik
& Gesellschaft Asyl, Integration, gesell-

schaftlicher Zusammenhalt
Bundesamt und Zivilgesellschaft im Dialog
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Politik & Gesellschaft

04.-05.09.2026

Tagung

In Kooperation mit:
Politisches Bildungs-
forum Hessen der 
Konrad-Adenauer-
Stiftung e.V.

Verantwortlich:
Studienleiter  
Dr. Giulio Salvati

Tagungsnr.: 26092

Die Beziehungen zwischen Deutschland 
und China sind im stetigen Wandel: 
Wirtschaftliche Abhängigkeiten, sicher-
heitspolitische Spannungen, Menschen-
rechtsfragen und der wachsende globale 
Einfluss Chinas werfen grundlegende 
Fragen für Politik, Gesellschaft und Wirt-
schaft auf.

Das Format beleuchtet Hintergründe 
und bietet Orientierung: Wie hat sich 
China in den vergangenen Jahrzehnten 
gewandelt? Welche Chancen und Risi-
ken ergeben sich für Deutschland und 
insbesondere für die exportorientierte 
Wirtschaft? Und welche Werte sollen 
die Grundlage deutscher China-Politik 
bilden?

Zwischen Handel und Werten
Deutsch-chinesische Beziehungen auf  
dem Prüfstand

Mythos und Ideologie
Verschwörungserzählungen im Rechts- 
extremismus

Geheime Eliten, verborgene Mächte, 
angebliche Wahrheiten – Verschwörungs-
erzählungen bieten scheinbar einfache 
Erklärungen für komplexe Krisen. In 
Zeiten von Unsicherheit und schnellen 
Veränderungen wirken sie für manche als 
Orientierung. Besonders rechtsextreme 
Akteur*innen und weltanschaulich radi-
kalisierte Milieus nutzen Verschwörungs-
erzählungen gezielt zur Mobilisierung, 
zur Abwertung und zur Legitimation 
menschenfeindlicher Positionen. 

In der Veranstaltung setzen wir uns 
praxisnah und wissenschaftlich fundiert 
mit Verschwörungserzählungen aus-
einander. Wie lässt sich Verschwörungs-
glaube erkennen? Wie können Gespräche 
deeskalierend geführt werden? Und wie 
gelingt es, Betroffene zu schützen und 
Handlungssicherheit im beruflichen wie 
im privaten Kontext zu gewinnen?

11.-13.09.2026

Tagung

In Kooperation mit:
veritas Bildung unter 
Trägerschaft von cul-
tures interactive e.V.

Verantwortlich:
Studienleiter  
Michael Nann

Tagungsnr.: 26094

Politik & Gesellschaft
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29.09.2026

Akademie Online

Verantwortlich:
Studienleiter  
Michael Nann

Tagungsnr.: 26520

Sanktionen sind ein zentrales Instru-
ment internationaler Politik, das darauf 
abzielt, politischen Druck auszuüben, 
ohne Gewalt anzuwenden. Und sie haben 
sich gewandelt: Von umfassenden Em-
bargos hin zu zielgerichteten „smarten“ 
Sanktionen und Finanzmaßnahmen, die 
globale Verflechtungen und Zahlungs-
ströme treffen.

Die Wirkungen sind ambivalent. Sank-
tionen können politische Verhaltens-
änderungen erzwingen, sie können aber 
auch zivile Bevölkerungsteile treffen und 
humanitäre Not verschärfen. Es stellen 
sich dabei Fragen nach Legitimität, 
Verhältnismäßigkeit und Alternativen 
zu Sanktionen, die wir zusammen mit 
Prof. Dr. Maria J. Debre (Professorin 
für Internationale Beziehungen an der 
Zeppelin Universität in Friedrichshafen) 
diskutieren.

Sanktionen in der 
internationalen Politik
Sinnvoll, symbolisch oder schädlich?

Politik & Gesellschaft

Gewaltfreie Kommunikation 
in herausfordernden Zeiten

Die Gewaltfreie Kommunikation nach M. 
B. Rosenberg (GFK) ist ein Konzept, an-
hand dessen wir uns selbst reflektieren 
und empathisch mit anderen in Kontakt 
treten können. Wir gewinnen Klarheit, 
die Ausgangspunkt unserer Selbstfürsor-
ge ist und unser (Re-)Agieren in heraus-
fordernden Zeiten nachhaltig stärkt.

In diesem Bildungsurlaub wird intensiv 
in die Haltung und die Methode der GFK 
eingeführt. Dabei legen wir einen Fokus 
auf Selbstempathie und Selbstfürsorge 
und auf die Frage, wie wir davon ausge-
hend in klare Dialoge treten können. Wir 
üben anhand von praxisnahen Beispie-
len, die von den Teilnehmenden ein-
gebracht werden. Dabei können sowohl 
persönliche Momente, die einem viel 
abverlangen, als auch gesellschaftliche 
Herausforderungen den Kontext bilden.

26.-30.10.2026

Bildungsurlaub

In Kooperation mit:
gewaltfrei handeln e.V.

Verantwortlich:
Studienleiter  
Michael Nann

Tagungsnr.: 26335

Politik & Gesellschaft
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28.-29.10.2026

Polizeitagung

In Kooperation mit:
Polizeipfarramt 
der EKKW 

Verantwortlich:
Studienleiter 
Dr. Giulio Salvati

Tagungsnr.: 26084

Wie prägen Filme und Serien unser Bild 
von Polizei und Polizeiarbeit? 

Die Tagung lädt dazu ein, anhand ausge-
wählter Filmbeispiele die medialen Dar-
stellungen von Polizei zu analysieren und 
zu reflektieren. Dabei werfen wir einen 
Blick auf zeitgeschichtliche Perspektiven 
sowie gesellschaftliche Veränderungen 
der Polizeiarbeit – aus zivilen wie polizei-
lichen Blickwinkeln.

Die Tagung schafft einen offenen Raum 
für Menschen aus Zivilgesellschaft, Pfarr-
personen und Polizeibedienstete. Über 
ein gemeinsames Filmerlebnis entsteht 
die Möglichkeit des Perspektivwechsels, 
des Austauschs und der gemeinsamen 
Reflexion über die Wirkung medialer 
Polizeibilder auf unseren Umgang mit 
staatlichen Behörden.

Cop(f)Kino
Bilder der Polizei im Spiegel 
gesellschaftspolitischer Realität

Politik & Gesellschaft

Kriegsentscheidend!?
Künstliche Intelligenz im Krieg und Militär 

Autonome Waffensysteme, lernende 
Algorithmen, Entscheidungen über Leben 
und Tod – der Einsatz Künstlicher Intel-
ligenz (KI) im Militär wirft grundlegende 
ethische Fragen auf. Technologische Ent-
wicklungen schreiten rasant voran, doch 
politische, rechtliche und moralische 
Orientierungen halten oft nicht Schritt. 
Wo liegen die Grenzen des Machbaren, 
wer trägt Verantwortung und welche 
Rolle spielen ethische Maßstäbe?

In der Tagung setzen wir uns interdis-
ziplinär mit der Bedeutung von KI in 
militärischen Kontexten auseinander. 
In Vorträgen und Diskussionsformaten 
kommen Perspektiven aus Technik, 
Theologie, Politikwissenschaft und Zivil-
gesellschaft miteinander ins Gespräch. 
Gemeinsam analysieren wir Risiken, 
ethische Dilemmata und Möglichkeiten 
der Regulierung automatisierter Kriegs-
technologien.

13.-15.11.2026

Tagung

In Kooperation mit:
Institut für Frieden 
und Militärethik

Verantwortlich:
Studienleiter  
Michael Nann, 
Studienleiter Dr. 
Giulio Salvati

Tagungsnr.: 26104

Politik & Gesellschaft
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20.-21.11.2026

Workshop

In Kooperation mit:
Friedrich-Ebert- 
Stiftung Hessen 

Verantwortlich:
Studienleiter 
Dr. Giulio Salvati

Tagungsnr.: 26105

Viele Rassist*innen bloggen wirkungs-
voll und inhaltlich perfide. Hater*innen 
verbreiten Hetze in sozialen Netzwer-
ken und untergraben eine respektvolle 
Debattenkultur. Aus Angst vor Hassrede 
beteiligt sich etwa die Hälfte der Inter-
netnutzer*innen seltener an politischen 
Diskussionen im Netz. 

Gleichzeitig bieten soziale Netzwerke 
die Plattformen und das Potenzial, 
Hater*innen Paroli zu bieten. Durch 
Posten und Counter Speech kann jede*r 
positive Akzente setzen. Der Workshop 
bestärkt darin, bei Hass im Netz nicht 
wegzusehen und die Kommentarspal-
ten zu ignorieren, sondern proaktiv die 
Debattenkultur in den Sozialen Medien 
mitzugestalten.

Mut zur Gegenrede
Training gegen Hass und Rassismus im Netz

Politik & Gesellschaft

Macker*innen 
wegmoderieren 
Umgang mit dominantem Redeverhalten
in Bildungskontexten

Endlose Monologe, das Unterbrechen an-
derer oder das Aufplustern von einzelnen 
Teilnehmer*innen können Bildungsräume 
aus dem Gleichgewicht bringen. Für die 
Bildungspraxis stellt sich daher die Frage, 
wie man Lernarrangements so gestaltet, 
dass unterschiedliche Stimmen gehört 
werden und Diskussionsräume für alle 
zugänglich bleiben.

Der Workshop widmet sich dem Phäno-
men des „dominanten Redeverhaltens“ 
und verortet es im Kontext struktureller 
Machtverhältnisse. Anhand interaktiver 
Übungen, Fallbeispiele und kollegialer 
Reflexion werden Erfahrungen aus der 
Bildungsarbeit aufgegriffen und gemein-
sam ausgewertet.

Die Teilnehmenden setzen sich mit 
Wahrnehmungen, Dynamiken und 
Wirkungen dominanten Redeverhaltens 
auseinander und erproben Strategien für 
eine Moderation, die Beteiligung fördert 
und Gesprächsräume offenhält.

20.-21.10.2026

Workshop

In Kooperation mit:  
Kollektiv 
stuhlkreis_revolte

Verantwortlich:  
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 26552

Politik & Gesellschaft
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Nachhaltigkeit & Politische Ökologie

Nachhaltigkeit  
& Politische Ökologie

„Die urbanen Monster einer imperialen 
Lebensweise begegnen uns überall – im 
H&M kriechen sie aus der Jeans, bei 
Tchibo sitzen sie im Kaffee, bei Lidl rollen 
sie über das Kassenlaufband in unseren 
Alltag. Diese Monster haben sich in alle 
Lebensbereiche westlicher Gesellschaf-
ten eingenistet und hineingefressen. Wir 
können ihnen nicht entkommen, selbst 
wenn wir es wollten. Und eigentlich 
haben wir uns gut mit ihnen arrangiert 
und füttern sie reichlich: Auf Kosten 
anderer…“ 
 
Zu einer kleinen Expedition durch die 
Kasseler Innenstadt laden wir Lehrer*in-
nen, Pädagog*innen und politische 
Bildner*innen ein. Wir begeben uns auf 
Monstersuche, wildern selbst einige 
Exemplare aus und hören ungeheure 
Geschichten – über die eigene Eingebun-
denheit in Prozesse globaler Vergesell-
schaftung und ihre Alternativen.

29.06.2026

Stadtrundgang 
in der Kasseler 
Innenstadt 

In Kooperation mit: 
Stadtrundgangster 
e.V. 

Verantwortlich:
Studienleiter 
Dr. Oliver Emde 

Tagungsnr.: 26581

„Roooooaaarrrhh!“  
Kreative Stadtrundgänge als Bildung für 
nachhaltige Entwicklung
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Nachhaltigkeit & Politische Ökologie

Just Fashion Werkstatt  
Menschenrechte, Machtverhältnisse  
und ein gerechter Wandel im Modesystem

Nachhaltigkeit & Politische Ökologie

Hinter jedem Kleidungsstück stehen 
Menschen, Ressourcen und Entscheidun-
gen – Mode ist politisch. In der Just Fa-
shion Werkstatt setzen wir uns mit dem 
Zusammenhang von Mode und globaler 
Ungleichheit, Umweltzerstörung und 
Menschenrechtsverletzungen auseinan-
der und damit, was sich ändern muss.

In weiteren drei Modulen diskutieren 
wir machtkritische sowie postkolonia-
le Perspektiven, beschäftigen uns mit 
unternehmerischen Sorgfaltspflichten 
und lernen Bildungsmaterialien kennen. 
Unter dem Motto „Gemeinsam entwir-
ren, neu verweben, solidarisch handeln“ 
hinterfragen wir Machtverhältnisse, re-
flektieren blinde Flecken und entwickeln 
Ideen für einen gerechten Wandel – als 
Bürger*innen, politische Bildner*innen, 
Aktivist*innen oder Produzent*innen.

Die Veranstaltungen können auch ein-
zeln gebucht werden.

05.09.2026

Weitere Termine: 
24.10. / 28.11.

Qualifizierungsreihe

In Kooperation mit: 
Kampagne für 
Saubere Kleidung e.V., 
Sozialer Friedens-
dienst Kassel e.V.   	 

Verantwortlich:  
Studienleiterin
Nadja Ahmad  

Tagungsnr.: 26312

Boden ist politisch 
Unterwegs zu Orten des Wandels

20.-23.08.2026

Begegnungs- 
werkstatt

In Kooperation mit: 
Landfrauen- 
verband Hessen e.V., 
WeltGarten Witzen-
hausen, Universität 
Kassel 

Verantwortlich:
Studienleiterin  
Nadja Ahmad, 
Studienleiter  
Dr. Giulio Salvati 

Tagungsnr.: 26237

Böden sind umkämpfte Ressourcen – sie 
sind geprägt von Interessen, Machtver-
hältnissen und Nutzungskonflikten. In 
der Begegnungswerkstatt beleuchten wir 
die Zusammenhänge von Landnutzung, 
Eigentum, Klimakrise und Demokratie 
und fragen, wer über Böden verfügt und 
was das für ländliche Räume bedeutet. 

Auf Exkursionen und durch Gespräche 
mit verschiedenen Interessenvertre-
ter*innen und Initiativen schaffen wir 
Begegnungen und Vernetzung im ländli-
chen Raum. Zusammen mit Expert*innen 
reflektieren wir unterschiedliche Pers-
pektiven und entwickeln Ideen für einen 
gerechten und nachhaltigen Umgang mit 
Boden. Im Fokus stehen strukturelle und 
individuelle Handlungsmöglichkeiten als 
Bürger*innen, Engagierte, Landwirt*in-
nen und Praktiker*innen im ländlichen 
Raum.

2928



Politische Jugendbildung & Pädagogik

Urbane Monster 
einer imperialen Lebensweise
Methoden in der kritischen Bildung 
für nachhaltige Entwicklung

Globale Lieferketten, digitale Geräte und 
Alltagskonsum prägen urbane Lebens-
weisen – oft auf Kosten ökologischer 
und sozialer Gerechtigkeit. Im inner-
städtischen Raum wird diese „imperiale 
Lebensweise“ besonders sichtbar. Der 
Workshop nutzt den kreativen Ansatz 
der „Urbanen Monster einer imperialen 
Lebensweise“, um diese Zusammenhänge 
aufzuspüren, erfahrbar zu machen und 
kritisch zu reflektieren.

In gemeinsamen Erkundungen, Impulsen 
und praktischen Übungen entsteht ein 
kreativer Lernraum, der zeigt, wie poli-
tische Bildung und kritische Bildung für 
nachhaltige Entwicklung im Stadtraum 
neu gedacht werden können. Teilneh-
mende erhalten Anregungen für eigene 
Bildungsformate, die globale Ungleich-
heiten sichtbar machen und transforma-
tive Perspektiven eröffnen.

01.-02.07.2026

Methodenwerkstatt 
in München

In Kooperation mit:  
Ökoprojekt Mobilspiel 
e.V., Green City e.V., 
commit e.V., Nord-
Süd-Forum München 
e.V., Konzeptwerk 
Neue Ökonomie 
Leipzig

Verantwortlich:  
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 26569

Politische Jugendbildung
& Pädagogik
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Politische Jugendbildung & Pädagogik

Die Stadt der Zukunft 
LEGO®-Bauwoche

20.-24.07.2026

Kinderakademie 

In Kooperation mit:  
EJ Allgäu

Verantwortlich:
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 26089

Wie wollen wir in Zukunft leben? Wie 
könnte eine Stadt aussehen, in der Men-
schen, Tiere und Natur gut miteinander 
auskommen? Gerecht, friedvoll, demo-
kratisch und die Schöpfung bewahrend. 

In der LEGO®-Bauwoche entwickeln 
Kinder gemeinsam mit ihren erwachse-
nen Begleiter*innen eine „Stadt der Zu-
kunft“ – mit viel Fantasie und tausenden 
LEGO®-Steinen. Im Planspiel erwarten 
die Teilnehmenden einige soziale und 
ökologische Herausforderungen, zu 
denen im fiktiven Stadtrat von KittyCi-
ty wichtige Entscheidungen getroffen 
werden müssen.

Durch Einbindung von Stadtplaner*innen 
und einer Exkursion ins „echte“ Rathaus 
gleichen wir die Geschehnisse unserer 
LEGO®-Stadt mit der Wirklichkeit ab. So 
entdecken die Teilnehmenden spiele-
risch, wie Stadtgesellschaft, politische 
Mitbestimmung und nachhaltige Zu-
kunftsgestaltung zusammenhängen.

Politische Jugendbildung & Pädagogik

Aufwachsen in 
Welt(un)ordnung
Politische Bildung in militarisierten Zeiten

Kriege, Fluchtbewegungen, Aufrüstung 
und geopolitische Spannungen prägen 
die Gegenwart und wirken bis in Schule 
und Unterricht hinein. Jugendliche erle-
ben diese Entwicklungen in Nachrichten, 
sozialen Medien und im Alltag. Im Klas-
senzimmer entstehen daraus Gesprächs-
bedarf, Unsicherheiten und nicht selten 
kontroverse Positionierungen.

Der Hessische Politiklehrkräftetag 
bietet als etabliertes Forum Raum für 
Austausch und fachliche Impulse und 
will mit politischen Bildner*innen dis-
kutieren, wie Bildung und Erziehung in 
militarisierten Zeiten gelingen kann. 

Im Mittelpunkt stehen Fragen nach 
kriegerischen Konflikten und autoritären 
Entwicklungen, nach dem Umgang mit 
Gewalt und Traumatisierung im Unter-
richt sowie nach Perspektiven einer 
politischen Friedenspädagogik.

11.09.2026

5. Hessischer 
Politiklehrkräftetag 
in Frankfurt

In Kooperation mit:  
Ev. Akademie Frank-
furt, DVPB Hessen, 
JLU Gießen

Verantwortlich:
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 26464
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Wie geht(s) Europa?
Cartoon-Workshop für junge Menschen

11.-12.09.2026

Cartoon-Workshop

In Kooperation mit:  
Caricatura Kassel, 
Europe direct Nord-
OstHessen

Verantwortlich:  
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 26570

Europa erlebt turbulente Zeiten, geprägt 
von Konflikten und Herausforderungen 
– von Klimakrise und Kriegsgetöse bis 
hin zur Bedrohung von demokratischen 
Errungenschaften und zivilgesellschaft-
licher Solidarität. Doch wie lassen sich 
diese Themen und Perspektiven auf den 
Punkt bringen oder: ins Bild setzen?

Gemeinsam mit dem Karikaturisten 
Stefan Rürup laden wir junge Menschen 
in die Caricatura Kassel ein, um politi-
sche Themen zeichnerisch zu erkunden. 
Politikexpert*innen unterstützen die 
Teilnehmenden dabei, eigene Positionen 
zu entwickeln und ihre Perspektiven auf 
Europa sichtbar zu machen.

Politische Jugendbildung & Pädagogik

Zwischen Rissen und Kitt 
Politische Bildung im öffentlichen Raum

Wo gesellschaftliche Risse auftauchen 
und wo Kitt zu Zusammenhalt beitragen 
soll, lässt sich im öffentlichen Raum 
besonders deutlich beobachten. Hier 
verdichten sich Konflikte um Zugehörig-
keit, Sichtbarkeit und Ressourcen – und 
zugleich entstehen dort Begegnungen, 
Aushandlungen und neue Formen von 
Zusammenhalt.

Inwiefern Politische Bildung genau hier 
ansetzen und den öffentlichen Raum als 
Lernraum nutzen kann, ist Thema der 
Tagung: Wie können in Rissen Lernan-
lässe entstehen, um Machtverhältnisse, 
Ausschlüsse und Deutungskämpfe sicht-
bar und diskutierbar zu machen? Und 
inwiefern kann (zugleich) Gesprächsfä-
higkeit, Perspektivwechsel und prakti-
sche Teilhabe als gesellschaftlicher „Kitt“ 
ermöglicht werden?

Diskutiert werden theoretische Pers-
pektiven, professionelle Selbstverständ-
nisse und konkrete Praxisformen – von 
aufsuchenden Bildungsformaten über 
ästhetisch-kulturelle Zugänge bis hin zu 
Interventionen im Stadtraum.

28.-29.09.2026

Tagung

In Kooperation mit:  
Ev. Akademie zu 
Berlin, Stadtrund-
gangster Kassel e.V., 
Universität Kassel, 
WELL being Stiftung

Verantwortlich:  
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 26528

Politische Jugendbildung & Pädagogik
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Politische Jugendbildung & Pädagogik

Volle Energie! 
Wie Strom, Sonne und Wind 
unser Leben antreiben

LEGO®-Steine stehen für Kreativität, 
Experimentieren und gemeinsames 
Bauen. Doch sie können auch ein Zugang 
politischer Bildung sein. Wenn junge 
Teilnehmende nachhaltige Städte ent-
werfen, politische Interessen aushandeln 
und Zukunftsfragen spielerisch bearbei-
ten, werden gesellschaftliche Herausfor-
derungen konkret erfahrbar.

Die Methodenwerwkstatt stellt das 
Konzept der „LEGO®-Stadt einer sozial-
ökologischen Zukunft“ vor. In einem 
didaktischen Arrangement aus Planspiel 
und Bauprozess entwickeln die Teilneh-
menden gemeinsam eine Stadt der Zu-
kunft. Dabei werden Fragen nachhaltiger 
Entwicklung, demokratischer Beteiligung 
und sozialer Gerechtigkeit spielerisch 
erschlossen.
Die Tagung lädt politische Bildner*innen 
und BNE-Akteur*innen ein, das Format 
praktisch kennenzulernen, seine didak-
tischen Potenziale zu reflektieren und 
gemeinsam weiterzuentwickeln.

13.-15.11.2026

Methodenwerkstatt

In Kooperation mit:  
Teachers for Future, 
EJ Allgäu

Verantwortlich:  
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 26103

Politische Jugendbildung & Pädagogik

06.-08.11.2026

Kinderakademie

In Kooperation mit:  
Energie 2000 e.V., 
Universität Kassel

Verantwortlich:  
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 26107

Woher kommt eigentlich die Energie, die 
unser Leben in Bewegung hält? Sie bringt 
Lampen zum Leuchten, wärmt unsere 
Häuser, lädt Handys auf und macht Mo-
bilität möglich. Gleichzeitig ist die Frage, 
wie wir Energie gewinnen und nutzen, 
eng mit Klimaschutz und einer gerechten 
Zukunft verbunden. 

Die Kinderakademie lädt Kinder und ihre 
erwachsenen Begleiter*innen dazu ein, 
diesen Zusammenhängen gemeinsam 
nachzugehen. Mit Experimenten, Spielen 
und kreativen Zugängen entdecken die 
Teilnehmenden, was Energie ist, warum 
sie so wertvoll ist und welche Rolle Son-
ne, Wind und Wasser für unsere Zukunft 
spielen.

Zukunft bauen mit LEGO®
Methodenwerkstatt für Demokratiebildung 
und nachhaltige Entwicklung
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Kunst  
& Kultur

Kunst & Kultur

Blick ins Schlösschen
Tag des offenen Denkmals

Das Schlösschen Schönburg, 1787-
1790 nach Entwürfen von Simon du 
Ry erbaut, diente als Rückzugsort von 
Kurfürst Wilhelm I. von Hessen-Kassel. 
In seiner bewegten Geschichte wurde 
das Schlösschen unterschiedlich genutzt 
und erstrahlt seit 2016 wieder in seiner 
ursprünglichen Farbigkeit. Die behut-
same Renovierung wurde 2018 mit dem 
Hessischen Denkmalschutzpreis aus-
gezeichnet.

Am Tag des Offenen Denkmals füh-
ren wir Sie durch die Innenräume des 
Schlösschens. Dazu gehört auch die Be-
gehung des historischen kurfürstlichen 
Marmorbads. 

Lernen Sie ein Unikat nordhessischer 
Geschichte kennen!

13.09.2026

Führungen
15.00 - 15.30 Uhr
16.00 - 16.30 Uhr

Verantwortlich:
Studienleiter
Dr. Giulio Salvati

Tagungsnr.: 26095
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20.-22.11.2026

Filmtagung

In Kooperation mit:  
Medienzentralen der 
EKKW und EKHN

Verantwortlich:
Studienleiter  
Pfr. Bernd Kappes

Tagungsnr.: 26106

Filme dehnen, raffen, wiederholen und 
durchbrechen die Zeit. Sie vermitteln 
ein anderes Zeiterleben und spielen mit 
Welten, in denen die Zeit aus den Fugen 
gerät. Kaum eine Kunstform kann Zeit so 
erfahrbar machen wie der Film. 

Dieser vielfältigen und kreativen Be-
ziehung widmet sich die Filmtagung. 
Wir fragen nach inhaltlichen Deutungen 
ebenso wie nach den ästhetischen und 
technischen Mitteln, mit denen Zeit im 
Film gestaltet wird.

Zwischen Augenblick 
und Ewigkeit
Filmische Erkundungen von Zeit

Kunst & Kultur
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23.-25.04.2027

Destruktivität und 
Populismus
In Kooperation mit: Internationale Erich-Fromm-Gesellschaft e.V.

05.-07.03.2027

Paul Tillich
Lektüretagung
In Kooperation mit: 
Deutsche Paul-Tillich-Gesellschaft e.V.

29.-31.01.2027

Eine Region in Bewegung
Migration und Zusammenleben in  
Lateinamerika und der Karibik
In Kooperation mit: CALAS, Leibniz Universität Hannover,  
Centre for Atlantic and Global Studies

Ausblick

12.-14.03.2027

Lost & Found
Kritische politische Bildung in düsteren Zeiten
In Kooperation mit: : Forum kritische politische Bildung (FkpB)

12.-16.07.2027 / 09.-13.08.2027

Bildungsurlaub 
„documenta 16“
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Selbstverständnis 

Die
Evangelische Akademie
Hofgeismar

besser zu 
verstehen, 
zu einer Ant-
wort auf die He-
rausforderungen 
in Kirche und Gesell-
schaft beizutragen – und 
dabei theologisch-ethische Per-
spektiven mit ins Spiel zu bringen. Ziel ist 
es, das interdisziplinäre und kontroverse Gespräch zu ermöglichen 
und im Sinne des protestantischen Bildungsauftrags das kritische 
Urteilsvermögen der Teilnehmer*innen zu fördern.

Vor dem Hintergrund dieser Zielperspektive widmet sich die Evan-
gelische Akademie Hofgeismar inhaltlich insbesondere den Heraus-
forderungen gesellschaftlichen Wandels und der sozial-ökologi-
schen Transformation. Im Mittelpunkt stehen Fragestellungen, die 
sich mit sozialer und ökologischer Gerechtigkeit, gesellschaftlichen 
Herrschaftsverhältnissen sowie individueller und kollektiver Ge-
staltungsmacht beschäftigen.

Angesichts der stets neuen politischen Herausforderungen und ver-
änderten gesellschaftlichen Verhältnissen ist es der Anspruch der 
Studienleiter*innen, ihre Angebote kontinuierlich einer kritischen 
Überprüfung zu unterziehen, sie hinsichtlich des protestantischen 
Auftrags inhaltlich zu schärfen und neu zu konkretisieren. Die 
selbstreflexive Auseinandersetzung mit sich abzeichnenden ge-
sellschaftlichen wie kirchlichen Veränderungen ist eine zentrale Di-
mension unserer Arbeit, der wir zusammen mit der Evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Waldeck sowie im bundesweiten Zusammen-
schluss der Evangelischen Akademien nachgehen. Auch laden wir 
Sie als Besucher*innen ein, uns bei der kontinuierlichen Weiterent-
wicklung unserer Arbeit zu unterstützen, sich mit uns gemeinsam 
den Mühen des politischen Diskurses zu widmen und damit eine 
vielfältige demokratische Zivilgesellschaft zu stärken.

Die Evangelischen Akademien in Deutschland nehmen sich der Auf-
gabe an, gesellschaftliche Entwicklungen in ihren unterschiedlichs-
ten Dimensionen zu reflektieren, protestantische Perspektiven zu 
eröffnen und zur Demokratisierung unserer Gesellschaft beizutra-
gen. Nach dem Zweiten Weltkrieg war dies der Gründungsauftrag, 
in dem sich gestern wie heute die Übernahme gesellschaftlicher 
Verantwortung durch den Protestantismus ausdrückt. 

So bietet die Evangelische Akademie Hofgeismar (EAH) seit über 75 
Jahren Veranstaltungen zu Politik, Bildung, Wissenschaft und Kul-
tur an. In der Mitte Deutschlands und in landschaftlich und archi-
tektonisch schönem Ambiente werden in unterschiedlichen Forma-
ten aktuelle gesellschaftliche Debatten aufgegriffen und politische 
Diskurse weitergeführt. Immer wieder geht es in Tagungen und Se-
minaren darum, die Fragen unserer Zeit aufzugreifen, die Gegenwart 
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Anreise

Mit der Bahn:
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Mit dem PKW:
Ev. Tagungsstätte Hofgeismar, Gesundbrunnen 8, 34369 Hofgeismar
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